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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Anfrage Nr. 80 der Abgeordneten Zühlke, 
Herrmann, Behrisch und Fraktion der SPD 
“ Nr. 951 der Drucksachen - 

Zu Punkt 1 der Anfrage; 

Es ist allgemein bekannt, daß durch die Zonentrennung viele Ge- 
meinden an der bayerisch thüringischen Grenze in eine Notlage 
geraten sind, die sie aus eigener Kraft zu beheben nicht in der Lage 
sind. Ich weiß darüber hinaus, daß in der Gegend von Teuschnitz 
die besonders ungünstige Situation der dortigen Schieferindustrie die 
Lage noch verschärft. Die Schieferindustrie dieser Gegend war be- 
reits in den Jahren vor 1933 notleidend und konnte trotz ver- 
schiedentlicher staatlicher Belebungsversuche auch in den Jahren nach 
1933 nie auf den erforderlichen Stand gebracht werden. 

Um jedoch die speziellen Einzelheiten der wirtschaftlichen Situation 
in Reichenbach bei Teuschnitz in Erfahrung zu bringen, habe ich 
mich sofort nacli Eingang der oben genannten Anfrage an das 
bayerische Wirtschaftsministcrium gewandt mit dem Ersuchen um 
genaue Schilderung des Tatbestandes und seiner Ursachen. Darüber 
hinaus habe ich gebeten, mich über die Möglichkeiten einer Behe- 
bung des Notstandes zu unterrichten. Die Antwort steht noch aus. 

Zu Punkt 2 und 3 der Anfrage : 

Ich bin der Auffassung, daß das Notstandsproblcm für das gesamte 
Bundesgebiet einheitlich in Angriff genommen werden muß. Ein 
interministerieller Arbeitskreis befaßt sich deshalb seit einigen Wochen 
unter Federführung des Bundes Wirtschaftsministeriums mit dieser 
Frage. Er hat die Aufgabe, zu prüfen, wie weit den Notstandsge- 
bieten sowohl durch Bereitstellung von Mitteln als auch durch thera- 
peutische Maßnahmen (Förderung von Betriebsgründungen, Fracht- 
vergiinstigungen, Steuererleichterungen usw.) Unterstützung gewährt 
werden kann. Ich hoffe in Kürze weitere Einzelheiten hierzu be- 
richten zu können. 


Dr. Erhard 
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